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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Prof. Dr. Ingo Hahn, Katrin Ebner-Steiner, Gerd Mannes, Franz 
Bergmüller, Ferdinand Mang, Martin Böhm, Uli Henkel, Dr. Ralph Müller, Josef 
Seidl und Fraktion (AfD) 

Krisenvorsorge: Sicherung robuster Lieferketten 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, unverzüglich eine Studie „Robuste Lieferketten 
in Bayern“ in Auftrag zu geben. Diese soll einen Überblick über die mangelhafte Ro-
bustheit systemrelevanter Lieferketten sämtlicher Branchen der bayerischen Volkswirt-
schaft verschaffen und Möglichkeiten aufzeigen, wie diese systemrelevanten Lieferket-
ten robuster gestaltet werden können. Auch die Erfahrungen aus der Coronakrise sollen 
miteinbezogen werden. 

Ferner soll die Staatsregierung einen Monat nach Veröffentlichung der Studie ein Kon-
zept zur Sicherung robuster, systemrelevanter Lieferketten erstellen. Das Konzept soll 
dann dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und Digitali-
sierung schriftlich verfügbar gemacht und mündlich vorgestellt werden. 

 

 

Begründung: 

Wenn die internationale Produktion oder der Handel in bestimmten Regionen der Erde 
aufgrund einer schockartig einsetzenden Krise zum Erliegen kommt, kann das katastro-
phale Auswirkungen für Bayern nach sich ziehen. Die Coronakrise zeigte auf, dass 
Deutschland und Bayern im Ernstfall nicht überall über robuste Lieferketten verfügen, 
insbesondere in systemrelevanten Bereichen.  

Sämtliche Vertreter aus Wirtschaft, Politik, Universitäten und Gesellschaft sind sich ei-
nig, dass robuste Lieferketten ein elementar zu erreichendes Ziel sind, um diverse Ri-
siken bei kommenden Krisen zu minimieren. Der Präsident der Fraunhofer-Gesell-
schaft, Prof. Dr. Reimund Neugebauer, erklärte in einem Podcast, dass robuste Liefer-
ketten eine der „zentralen Lehren“ aus der Coronakrise sind. Oliver Hermes, CEO der 
Dortmunder WILO SE, will den Weltmarktführer für Pumpsysteme „robuster machen für 
derartige Schocks“. 

Der Freistaat Bayern muss mit Vorbildfunktion mit klaren Taten vorangehen, um sich 
diesem Problem anzunehmen. Zunächst ist eine wissenschaftliche Studie in Auftrag zu 
geben, die den aktuellen Zustand der Lieferketten erfasst und Lösungsmöglichkeiten 
zur Schaffung robuster Lieferketten aufzeigt. Auf Basis dieser Studie soll die Staatsre-
gierung ein Konzept erarbeiten und vorstellen, welches Vorhaben und Maßnahmen die-
ser zur Schaffung robuster Lieferketten erläutert. 

 



dass es wirklich ernst ist. Wir reden hier vom Schülerwohl. Wir reden hier darüber, 
dass wir eine Krankheit eindämmen wollen, wir für Leib und Leben der Bürgerin-
nen und Bürger sorgen wollen. Sie haben scheinbar immer noch nicht verstanden, 
dass die Maßnahmen, die wir treffen, verhältnismäßig sind und man je nach Krank-
heit auch unterschiedliche Maßnahmen treffen muss. – Vielleicht lesen Sie sich da 
mal ein, anstatt solche Reden zu halten.

(Beifall)

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Danke schön. – Weitere Wortmeldun-
gen liegen mir nicht vor. Damit ist die Aussprache beendet und wir kommen zur 
Abstimmung.

Die Fraktion der AfD hat namentliche Abstimmung beantragt. Damit kommen wir 
zur namentlichen Abstimmung. Ich sehe, Sie sind alle schon ganz firm mit diesen 
neuen Abstimmungsgeräten. Sie wissen, Sie haben die Möglichkeit, mit Ja, Nein 
und Enthaltung zu stimmen. Zwei Tasten sind nicht belegt. Die Abstimmung ist nur 
im Plenarsaal möglich. 

Ich eröffne jetzt die Abstimmung. Die Abstimmungsdauer beträgt fünf Minuten. 
Wenn Sie ein "OK" sehen, wissen Sie, dass Sie abgestimmt haben.

(Namentliche Abstimmung von 21:45 bis 21:50 Uhr)

Kolleginnen und Kollegen, ich schließe die Abstimmung. Die fünf Minuten sind vor-
bei. Die Ergebnisse werden ausgewertet und bekannt gegeben. 

Ich darf noch bekannt geben, dass die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksa-
chen 18/9847, 18/9849 mit 18/9852 und 18/9880 sowie 18/9881 im Anschluss an 
die heutige Sitzung in den jeweils zuständigen federführenden Ausschuss überwie-
sen werden.

Ich rufe Tagesordnungspunkt 7 auf:

Wahl
einer Vizepräsidentin oder eines Vizepräsidenten des Bayerischen 
Landtags

Nach § 7 unserer Geschäftsordnung besteht das Präsidium aus der Präsidentin, 
den Vizepräsidentinnen und Vizepräsidenten und aus sieben Schriftführerinnen 
und Schriftführern. Jede Fraktion stellt dabei eine Vizepräsidentin bzw. einen Vize-
präsidenten.

Bei den Wahlen am 5. November 2018 und am 10. Oktober 2019 hat das von der 
AfD-Fraktion vorgeschlagene Mitglied des Landtags die erforderliche Mehrheit der 
Stimmen jeweils nicht erreicht.

Ich bitte nunmehr die Vorsitzende der AfD-Fraktion, Frau Katrin Ebner-Steiner, die 
Kandidatin bzw. den Kandidaten für das Amt der Vizepräsidentin bzw. des Vizeprä-
sidenten zu benennen.

Katrin Ebner-Steiner (AfD): Ich schlage Ulrich Henkel vor.

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Meine Damen und Herren, vorgeschla-
gen für das Amt des Vierten Vizepräsidenten ist damit der Herr Abgeordnete Uli 
Henkel.

Die Wahl findet in geheimer Form statt. Auf Ihrem Sitzplatz befindet sich hierzu ein 
gelber Stimmzettel, auf dem Sie Ihr Votum abgeben können. Für den Wahlgang ist 

Protokoll 18/54
vom 23.09.2020
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 
Digitalisierung 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Prof. Dr. Ingo Hahn, 
Katrin Ebner-Steiner, Gerd Mannes u.a. und Fraktion (AfD) 
Drs. 18/9850 

Krisenvorsorge: Sicherung robuster Lieferketten 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Gerd Mannes 
Mitberichterstatter: Alexander König 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwick-
lung, Energie, Medien und Digitalisierung federführend zugewiesen. Weitere 
Ausschüsse haben sich mit dem Dringlichkeitsantrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner 29. Sit-
zung am 15. Oktober 2020 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Sandro Kirchner 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Prof. Dr. Ingo Hahn, Katrin Ebner-Steiner, 
Gerd Mannes, Franz Bergmüller, Ferdinand Mang, Martin Böhm, Uli Henkel, 
Dr. Ralph Müller, Josef Seidl und Fraktion (AfD) 

Drs. 18/9850, 18/11403 

Krisenvorsorge: Sicherung robuster Lieferketten 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch



Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch: Ich rufe Tagesordnungspunkt 10 

auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten, Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß 

§ 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 2)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 2)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. – Gegenstimmen? – Enthaltun­

gen? – Sehe ich nicht. – Abgeordneter Plenk. Es ging hier um Fraktionen. Gut, ich 

nehme es so auf. Danke. – Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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